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Themenübersicht SDG 

 

• 30.05.2019: alles was immer ihr tut - zur Ehre Gottes! 

- als Christ in einer Welt leben (Do.-abend) 

• 31.05.2019: die Ältesten fielen nieder und beteten an 

- was ist Anbetung überhaupt? (Fr.-morgen, Vortrag & workshop) 

• 31.05.2019: und sie sollen herrschen …  

- Arbeit als Gottesdienst – ein beispielhafter Bereich (Fr.-abend) 

• 01.06.2019: vollführe deinen Dienst! 

- finde deine eigene Berufung (Sa.-morgen, Vortrag & workshop) 

• 02.06.2019: zum Preise seiner Herrlichkeit 

- Jesus ist ‚schöner als die Menschensöhne‘ (So.-morgen, GoDi) 
 

Datum Thema (Zitat) Bibelstelle Ziel 

30.05.2019 

(Do., 20:00) 

tut alles zur Ehre Gottes! 1Kor 10,31 

Kol 3,16f 

als Christ in einer Welt leben 
(essen & trinken, Ehe, Arbeit) 

31.05.2019 

(Fr., 10:00) 

und die Ältesten fielen nie-
der und beteten an … 

Offb 4+5 was ist Anbetung? (Def.) 

31.05.2019 

(Fr., 10:25/11:00) 

Kleingruppen: Anbetung‘ für verschiedene Lebensbereiche (GoDi, Arbeit, 
Ehe + Familie, etc.) - Zusammenfassung 

31.05.2019 

(Fr., 20:00) 

und sie sollen herrschen 
… 

1Mo 1; Ps 8 Arbeit als GoDi (ein Bereich) 

01.06.2019 

(Sa., 10:00) 

vollführe deinen Dienst! Kol 4,17 eigene Berufung finden; da-
rin Gott verherrlichen (Gabe) 

01.06.2019 

(Sa., 10:25/11:00) 

Kleingruppen: Vertiefung des Themas ‚Berufung‘ - Zusammenfassung 

02.06.2019 

(So., 10:00) 

zum Preise s. Herrlichkeit 
(30 min.) 

Eph 1,6.12.14 

vgl. Lk 15 

Gott suchen (den Geber), 
nicht nur seinen Segen 
‚Du bist schöner, als …‘ 

 

A. alles was immer ihr tut – tut zur Ehre Gottes! – als Christ in einer Welt leben 

Ob ihr nun esst oder trinkt oder sonst etwas tut, tut alles zur Ehre Gottes! 

(1Kor 10,31) 

 

Und alles, was ihr tut, im Wort oder im Werk, alles tut im Namen des Herrn Jesus, und 

sagt Gott, dem Vater, Dank durch ihn! (Kol 3,17) 

 

Stichpunkte 
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B. die Ältesten fielen nieder und beteten an – was ist Anbetung überhaupt? 

Du bist würdig, das Buch zu nehmen und seine Siegel zu öffnen; denn du bist geschlachtet 

worden und hast durch dein Blut Menschen für Gott erkauft aus jedem Stamm und je-

der Sprache und jedem Volk und jeder Nation (…) 13  (…) Dem, der auf dem Thron sitzt, 

und dem Lamm d. Lobpreis und die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit 

zu Ewigkeit!  14 Und die vier lebendigen Wesen sprachen: Amen! Und die Ältesten fielen 

nieder und beteten an. Offb 5,9.13b-14 

 

so werden die 24 Ältesten niederfallen vor dem, der auf dem Thron sitzt, und den anbe-

ten, der von Ewigkeit zu Ewigkeit lebt, und (…) sagen: 11 Du bist würdig, unser Herr und 

Gott, die Herrlichkeit und die Ehre und die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge er-

schaffen, und deines Willens wegen waren sie und sind sie erschaffen worden. 

Offb 4,10-11 

 

Stichpunkte 

  

  

  

  

  

  

 

Der Basistext zur Anbetung in der Offenbarung: 

 Anbetung Christi: denn Du bist der Erlöser / das Lamm (Offb 5) 

 Anbetung Christi: denn Du bist der Schöpfer (Offb 4) 

 

Fragen zum workshop Anbetung 

 Was bedeutet es, dass Anbetung in vielen Stellen auch von körperlichen Ausdrucks-

formen begleitet wird? 

  

 Muss Anbetung in Worten geschehen? Falls Nein, wie betet man denn an? Versuche 

eine Definition! Buchstabiere Anbetung für alle Lebensbereiche: neben dem GoDi 

auch für Arbeit, Ehe/Singlesein und Familienleben, etc. 

  

  

 Was ist mit dem ‚Opfer‘-Aspekt der relevanten Bibelstellen (Abraham und Isaak, die 

‚Weisen‘ …, Maria und die Narde)? 

  

 Wer soll angebetet werden? Worin besteht die Anbetung genau? In ‚überschwängli-

chem‘ Dank, in theologischen Inhalten, oder in beidem? 
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 Wie ist das Verhältnis von Anbetung zu (modernen/alten) Liedern und Musik allg.? 

  

 Pflichtfrage: wofür willst Du Gott heute anbeten? 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C. Und sie sollen herrschen … – Arbeit als Gottesdienst 

Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen in unserm Bild, uns ähnlich! Sie sollen 

herrschen über die Fische des Meeres und über die Vögel des Himmels und über das Vieh 

und über die ganze Erde und über alle kriechenden Tiere, die auf der Erde kriechen! 

27 Und Gott schuf den Menschen nach seinem Bild, nach dem Bild Gottes schuf er ihn; 

als Mann und Frau schuf er sie. 28 Und Gott segnete sie, und Gott sprach zu ihnen: Seid 

fruchtbar und vermehrt euch, und füllt die Erde, und macht sie euch untertan; und 

herrscht über die Fische des Meeres und über die Vögel des Himmels und über alle Tiere, 

die sich auf der Erde regen! 1Mo 1,26-28 

 

Was ist der Mensch (enosh), dass du sein gedenkst, und des Menschen Sohn, dass du 

dich um ihn kümmerst? 6 Denn du hast ihn wenig geringer gemacht als Engel, mit Herrlich-

keit und Pracht krönst du ihn. 7 Du machst ihn zum Herrscher über die Werke deiner 

Hände; alles hast du unter seine Füße gestellt: (…) Psalm 8,5-7; vgl. Hebr 2,5-9 

 

Stichpunkte 

  

  

  

  

  

  

 

Ablauf Gruppenarbeit bis 11:00 Uhr 

• bestimmt im Schnelldurchgang jemand der moderiert und 

jemand zweites der auf die Uhr schaut 

• nehmt euch 5 min. persönl. Zeit, um die Fragen auf dem 

Arbeitsblatt zu überfliegen und Stichpunkte zu machen 

• der Moderator führt das Gruppengespräch (15 min.), in-

dem er 1-2 Themen aus dem Fragenkomplex herausgreift 

• zum Abschluß sollte jede Gruppe die „Pflichtfrage“ be-

ackern, was die Einzelnen gefunden haben, wofür sie Gott 

anbeten wollen … (5 min.) 

• … dann setzt es um und betet (an), 5 min.  
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D. Vollführe Deinen Dienst … – Finde Deine eigene Berufung 

Sieh auf den Dienst, den du im Herrn empfangen hast, dass du ihn erfüllst! Kol 4,17 

Du aber sei nüchtern in allem, ertrage Leid, tu das Werk eines Evangelisten, vollbringe 

deinen Dienst! 2Tim 4,5  

 

Stichpunkte 

  

  

  

  

  

  

 

 

Fragen zum workshop Berufung 

 Sind die beispielhaften Schlaglichter aus AT / NT (Abram, Mose, Gideon, Elisa, Pau-

lus, Timotheus) eher typisch für den Begriff der ‚Berufung‘ oder sind sie die berühmte 

‚heilsgeschichtliche Ausnahme‘? 

  

 allgemeine Berufung: Wer wird im NT wozu ‚berufen‘? Welche Rolle spielen in dieser 

allgemeinen Berufung Themen wie Familiengeschichte, sozialer Stand, Charakter, Be-

ruf, Gaben? 

  

 Unterscheide die Berufung des 

Menschen Repräsentant Gottes 

zu sein (1Mo 1, Psalm 8) von der 

Berufung der Erlösten etwas 

zum Preise seiner Herrlichkeit zu 

sein (Eph 1,6.12.14)! 

  

 Persönliche Berufung: Braucht es die denn noch? Kennst Du Leute die ‚sowas‘ be-

zeugen (z.B. ‚Missionare‘)? 

  

 Pflichtfrage: überlege, wie Du im Thema Berufung weiterkommst! Willst Du? 

  

 

 

Ablauf Gruppenarbeit bis 11:00 Uhr 

• bestimmt im Schnelldurchgang jemand der moderiert und 

jemand zweites der auf die Uhr schaut 

• nehmt euch 5 min. persönl. Zeit, um die Fragen auf dem 

Arbeitsblatt zu überfliegen und Stichpunkte zu machen 

• der Moderator führt das Gruppegespräch (15 min.), indem 

er 1-2 Themen aus dem Fragenkomplex herausgreift 

• zum Abschluß sollte jede Gruppe die „Pflichtfrage“ be-

ackern, wie man in der Frage weiterkommen kann (5 min.) 

• Abschluß mit Gebetsgemeinschaft (5 min.) 
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E. Du bist schöner, als die Menschensöhne … – Sei etwas zum Preise seiner Herrlichkeit 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus! Er hat uns (…) uns vorher-

bestimmt hat zur Sohnschaft durch Jesus Christus für sich selbst nach dem Wohlgefallen 

seines Willens, 6 zum Preise der Herrlichkeit seiner Gnade, mit der er uns begnadigt hat 

in dem Geliebten. 7 In ihm (…) 11 Und in ihm haben wir auch ein Erbteil erlangt, die wir 

vorherbestimmt waren nach dem Vorsatz dessen, der alles nach dem Rat seines Willens 

wirkt, 12 damit wir zum Preise seiner Herrlichkeit seien, die wir vorher schon auf den 

Christus gehofft haben. (…) 14 Der ist die Anzahlung auf unser Erbe auf die Erlösung sei-

nes Eigentums zum Preise seiner Herrlichkeit. Eph 1,3-14 

 

Stichpunkte 

  

  

  

  

  

  

 

 

Predigtgliederung: 

  

  

  

  

  

  

 

Schönster Herr Jesu, Herrscher 
aller Enden, Gottes und Marien Sohn: 
Dich will ich lieben, Dich will ich ehren, 
Du meiner Seele Freud und Kron. 
 
Schön sind die Felder, schön sind die 
Wälder in der schönen Frühlingszeit; 
Jesus ist schöner, Jesus ist reiner, 
der unser traurig Herz erfreut. 
 
Schön leucht die Sonne, schön leucht  
der Monde und die Sternlein allzumal. 
Jesus leucht schöner, Jesus leucht reiner  
als alle Engel im Himmelssaal. 

Schön sind die Blumen, schön  
sind die Menschen in der frischen Jugendzeit; 
sie müssen sterben, müssen verderben,  
doch Jesus lebt in Ewigkeit. 
 
Alle die Schönheit Himmels und der Erden  
ist verfasst in Dir allein. 
Nichts soll mir werden lieber auf Erden 
als Du, der schönste Jesus mein. 
 
Text: Münster (1617) und Heinrich 
August Hoffmann von Fallersleben 
Melodie/Satz: Breslau (1842) 
Glaubenslieder (neu), Nr. 426 

 
 

Kontakt: Uwe Brinkmann, uweundelfi.brinkmann@web.de, www.brink4u.com 
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